
Schülerformation qualifiziert sich für das „Welt-Gala-Finale“
Hemsbach. Riesenfreude herrschte bei den Pen-
guin Tappers des TV Hemsbach, als im Europa-
Finale des weltweiten Online-Wettbewerbs der
International Dance Organisation (IDO), „Kon-
tinent gegen Kontinent“, nach den Präsentatio-
nen in der Kategorie „Performing Arts“ die Er-
gebnisse bekannt gegeben wurden. Die Schü-
lerformation der Penguin Tappers als „Westeu-
ropameister“ belegte unter 37 Teilnehmern der
Ost-, Süd-, Nord- und Westeuropameister den
hervorragenden sechsten Platz und hat sich da-
mit für das „Welt-Gala-Finale“ am 9. Juli quali-
fiziert. Daran nehmen die zehn besten der ein-
zelnen Kontinente teil. Der Jubel aller Penguin
Tappers vor den Internetbildschirmen war
nach der Übertragung der Kür „Leeries“ (die

Laternenanzünder von London) und der Be-
kanntgabe der Ergebnisse riesig. Kristina En-
gelhard aus dem Kids-Trainerteam war über-
rascht, „dass wir nicht nur bei den Steppern,
sondern auch gegen alle Performing-Arts-
Tanzstile – Showdance, Jazzdance, Ballett, Mo-
dern und Contemporary – so gut angekommen
sind. Das ist noch mal eine besondere Aus-
zeichnung und das i-Tüpfelchen auf unserem
Weltmeistertitel.“ Das Ergebnis spricht auch
für die Teamleistung der Penguin Tappers aus
Tänzern, Kulissenbauern, Kostümnähern und
Trainerteam. Im Europafinale gab es ein großes
Feld mit 37 Teilnehmern. „Mit dem tollen
sechsten Platz haben wir nicht gerechnet“, sag-
te Kristina Engelhard. „Es waren wirklich tolle

kreative Darbietungen dabei. Wir freuen uns
einfach wahnsinnig, dass wir es nun bis zum
Welt-Gala-Finale geschafft haben. Es ist toll,
dass wir den Stepptanz, Deutschland und vor
allem auch die Penguin Tappers beim Finale
vertreten können.“ Der Sieg ging an eine Grup-
pe aus Tschechien, vor den punktgleichen
Teams aus Slowenien und Serbien. Dank der
aktuellen Corona-Lage dürfen die Penguin
Tappers wieder ihr Training in den Studios auf-
nehmen und die Abteilung ist für Neuanmel-
dungen in allen Altersklassen von den Schülern
ab sieben Jahren an offen. PFR./BILD: HARDY SOEDRADJAT

w
Informationen gibt es auf der Homepage

unter www.penguin-tappers.de

VfL Osnabrück (H), MSV Duisburg
(A), SV Wehen-Wiesbaden (H), TSV
Havelse (A).

� Die Hinrunde der Saison 2021/22
endet mit dem 19. Spieltag vom 10.
bis 13. Dezember.

� Daran schließt sich im Kalenderjahr
2021 noch der erste Rückrunden-
spieltag an, ehe es ab dem 20.
Dezember in die vierwöchige Win-
terpause geht.

� Der SV Waldhof startet am
Wochenende 23. bis 26. Juli mit
einem Heimspiel gegen Magdeburg
in die neue Saison.

� Danach sieht der Plan folgende
Begegnungen in der Hinrunde vor:
Borussia Dortmund II (A), Würzbur-
ger Kickers (H), Viktoria Köln (A), SV
Meppen (H), Viktoria Berlin (A), Türk-
gücü München (H), 1. FC Kaiserslau-
tern (A), Hallescher FC (H), Eintracht
Braunschweig (A), SV Verl (H), 1860

Rahmenterminplan für die 3. Liga in der Saison 2021/22

Fußball: Bleibt die Inzidenz in Mannheim so niedrig wie zuletzt, könnten zum Saisonstart Ende Juli gegen Magdeburg maximal 14 581 Zuschauer ins Stadion

SV Waldhof plant Auftakt mit Fans
Prozent-Regel sogar einen kleinen
Wettbewerbsvorteil“, sagte Kompp
mit Blick auf die mögliche Kapazität
von bis zu 14 500 Fußball-Anhän-
gern. „Das ist schließlich mehr, als
wir zuletzt im Schnitt im Stadion
hatten“, verwies Kompp auf die letz-
te reguläre Saison 2019/20, als im
Durchschnitt 11 177 Zuschauer die
Heimspiele der Blau-Schwarzen
verfolgten.

Neben dem Auftakt hat der Deut-
sche Fußball-Bund (DFB) als Veran-
stalter der 3. Liga den gesamten
Rahmenspielplan für die neue Sai-
son veröffentlicht. Demnach führt

Mannheim. Der SV Waldhof startet
mit einem Heimspiel gegen den
1. FC Magdeburg in die neue Saison
2021/2022, das erste Südwest-Derby
steigt Mitte September auf dem Bet-
zenberg gegen den 1. FC Kaiserslau-
tern. Doch die noch viel wichtigere
Nachricht: Der Mannheimer Fuß-
ball-Drittligist kann Stand jetzt zum
Saisonstart am Wochenende vom
23. bis 26. Juli wieder Zuschauer ins
Stadion lassen. Maximal könnten
14 581 Fans den Auftakt gegen Mag-
deburg mitverfolgen – vorausgesetzt
sie sind getestet, geimpft oder gene-
sen (wir berichteten).

Birkenau.

Tennis: Bundesliga-Start um
eine Woche verschoben

Grün-Weiss
ist gewappnet
Mannheim. Teamchef Gerald Marze-
nell und Trainer Daniel Steinbren-
ner sprühen vor dem Saisonstart
von Tennis-Bundesligist Grün-
Weiss Mannheim vor Tatendrang.
Nach der pandemiebedingten Absa-
ge der kompletten Meisterschafts-
runde im Jahr 2020 können sie end-
lich wieder loslegen. „Wir werden
jeden Spieltag zelebrieren“, sagte
Steinbrenner. Die Vorfreude beim
Titelverteidiger ist riesig, die He-
rausforderung, die Saison mit Blick
auf die Corona-Lage erfolgreich zu
bewältigen, aber ebenso. „Für mich
persönlich ist das die mit Abstand
schwierigste Saisonvorbereitung
bisher“, erklärte Marzenell. „Durch
die Pandemie kann es immer wieder
kurzfristige Änderungen geben.“

Das bekamen alle Bundesliga-
Clubs gerade vor Augen geführt,
denn der für dieses Wochenende
angesetzte erste Spieltag wurde vom
Präsidium des Deutschen Tennis-
Bundes (DTB) kurzfristig auf den 9.
Juli verschoben. Viele Spieler der
zehn Mannschaften sind oder wa-
ren beim Grand-Slam-Turnier in
Wimbledon im Einsatz – und müss-
ten wegen der Delta-Variante nach
der Ankunft aus England in
Deutschland eine 14-tägige Quaran-
täne einlegen, was einen Einsatz am
Wochenende unmöglich macht.

Das Auftakt-Duell der Mannhei-
mer beim Aufsteiger aus Rosenheim
wurde auf den 16. Juli verlegt, sodass
Grün-Weiss mit zwei Heimspielen
gegen Blau-Weiss Neuss (9. Juli) und
TuS Sennelager (11. Juli) beginnt.
„Wir alle fiebern dem Start entge-
gen. Unsere Spieler identifizieren
sich absolut mit Grün-Weiss“, sagte
Steinbrenner. Der Kader wurde le-
diglich auf einer Position verändert.

Für Manuel Pena Lopez, der sei-
ne Karriere während der Pandemie
mit erst 23 Jahren beendete, steht
Nicolas Kicker wieder auf der Mel-
deliste. Zu den Hoffnungsträgern
zählen Federico Delbonis, Dominik
Koepfer oder Doppel-Ass Kevin Kra-
wietz. Koepfer und Krawietz neh-
men allerdings an den Olympischen
Spielen in Tokio teil, die am 23. Juli
beginnen und sich mit den Bundes-
liga-Terminen überschneiden.

Bei der Prognose für die neue
Runde tut sich Marzenell schwer.
„Wir wissen nicht, was sportlich in
diesem Jahr auf uns zukommt“, sagt
der Teamchef. Absoluter Topfavorit
ist für ihn der TC Großhesselohe. jb

Grün-Weiss-Kader: 1. Dominic
Thiem (Österreich), 2. Dusan Lajo-

Weinheim. Die Basketball-Abteilung
der TSG Weinheim sieht seit vielen
Jahren die Nachwuchsarbeit mit ei-
nem breiten Angebot für Kinder und
Jugendliche als ihre zentrale Aufga-
be an. In der Corona-Pandemie ist
es der Abteilung gelungen, regelmä-
ßige Online-Trainingseinheiten an-
zubieten. Jetzt ist sie in der aktuellen
Öffnungsphase mit allen Teams
wieder in den normalen Trainings-
betrieb eingestiegen. Einige Spieler
sorgen bereits wieder in der Jugend-
Bundesliga mit den Rhein-Neckar-
Metropolitans für Furore. Jetzt will
man auch neue, junge Korbjäger für
den Basketballsport begeistern.

Abteilungsleiter Oliver Kümmer-
le stellt ein besonderes Angebot für
Grundschulkinder vor. „Leider sind
während der Zeit des Lockdowns in
den Einsteiger-Altersklassen U 8
und U 10 für Kinder im Alter von
sechs bis neun Jahren keine Nach-
wuchstalente hinzugekommen, da
ja alle zu Hause sitzen mussten. Jetzt
ist diese Zeit aber vorbei, und wir
möchten gerne auch den Kleinsten
wieder die Möglichkeit geben, Bas-
ketball zu spielen und zu lernen, wie
die Profis auf den Korb zu werfen.
Wir haben uns daher entschieden,
einen speziellen Schnupper-Tag am
Dienstag, 6. Juli, in der oberen Halle
der Pestalozzi-Grundschule in
Weinheim auszurichten.“ Alle inte-
ressierten Kinder der Jahrgänge
2014/15 sind zum U8-Schnupper-
training von 15.30 Uhr bis 16.45 Uhr
eingeladen, die Jahrgänge 2012/13
dürfen von 16.45 bis 18 Uhr in der
U 10 ihr Können ausprobieren.

Basketball

Schnupper-Tag für
junge Korbjäger
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